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stadtteilkonferenz@steilshoop.net

Einladung zur 2. Stadtteilkonferenz in Steilshoop
am 27.02.2024 um 19:00 Uhr

im Stadtteilraum Campus, Gropiusring 43
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Protokoll und Tagesordnung
2.1 Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls vom 30.01.2024

3. Gast Bezirksamtsleiter Thomas Ritzenhoff (angefragt)
Fragen dazu:
3.1. Fragen zur Sporthalle
3.2. Was wird aus Kita – Fabriciusstr.?
3.3. Wird beim Schulausbau auch das HDJ berücksichtigt?
3.4. Frage zum CCS – was passiert jetzt bis zur Fertigstellung?
3.5. Was ist mit dem Kindergarten Gustav-Seitz-Weg?
        Sprinkenhof AG hat gekündigt. Warum?
3.6. Aktivitäten im CCS? Tanz? Theater?

4. Petition Skateranlage

5. Müllsammelaktion

6. Hundeproblem Sportplatz

7. Parkproblem in den Ringen

8. What's up Steilshoop



Protokoll

1.Sitzung der Stadtteilkonferenz
am

Dienstag, den 30.01.2024  um 19:00 Uhr

Anwesende: 12-16    (einige gehen eher, andere kommen 
später)

1.Begrüßung durch Harm Dallmeyer.

2.TOP
Gibt es noch Ergänzungen zur Tagesordnung? Keine Ergänzungen,
die Tagesordnung wird angenommen.

Ja-Stimmen: 9      Nein-Stimmen: 0          Enthaltungen: 3

2.1. Genehmigung des Protokolls vom 28.11.2023 und Annahme
des Protokolls. 

Ja-Stimmen: 8      Nein-Stimmen: 0          Enthaltungen: 4

3. TOP
Kurzes Update zu den Vorfällen mit , von denen 
Hauptsächlich junge Frauen betroffen waren. Sollen wir  

 ausschließen? Laut Satzung ist das möglich. Ulrich 
Matthies hat nochmal das Gespräch mit ihm  gesucht. Verlesen der 
Email von Ulrich Matthies. (Siehe Anhang) 
Jeder hat so seine Erfahrungen mit ihm gemacht. Wir möchten ihn 
für eine befristete Zeit ausschließen.Es wird nochmal auf die 
fehlenden  Rechnungen bzgl. der Veranstaltung (Datum) und den 
Geldern  hingewiesen. Die Versammlung mit Herrn Ritzenhoff, die 
er geleitet hatte sei ja auch völlig daneben gewesen. Er hält sich 
nicht an Regeln und wird immer wieder ausfallend. 
Jacob Matthies kennt   und hat einen positiven 
Eindruck von ihm bekommen. Dieser meint dazu, dass er vielleicht 
gar nicht weiß,  was er falsch gemacht hat. Wir sollten ihm nochmal
eine Besserungschance geben. 



Ein Mediationsgespräch mit ihm hat es gegeben, es ist aber 
eskaliert. Des Weiteren  fängt er Personen auf der Straße ab und 
bedroht sie verbal. Er ist nur auf sich ausgerichtet, ein Nein kann er 
nicht akzeptieren. 
Jemand ist der Meinung,  wenn einer sich nicht anständig 
benehmen kann muss er raus, wir haben keinen Erziehungsauftrag.
Auf der Jahresendfeier wurde er wieder ausfallend. Es gibt auch
rassistische Aussetzer gegenüber einer Anwesenden bei der 
„Ritzenhoff -Sitzung“.  Entschuldigt hat er sich nicht und für  
fehlende Gelder gibt es noch immer  keine Belege.

 weiß, dass er sich benehmen muss, er kann es 
auch, wenn es nach seiner Meinung geht. Wir stimmen in geheimer
Wahl über den Ausschluss von  ab. Simone Bock 
stimmt nicht mit ab.

Ja Stimmen:  9           Nein Stimmen: 1         Enthaltungen:3

Damit ist beschlossen, dass  befristet für ein Jahr 
aus der Stadtteilkonferenz ausgeschlossen wird.

4. TOP
Neuwahlen der Koordinierungsgruppe:
 Wir 3, Harm Dallmeyer, Ingrid Frost, Renate Eichholz möchten 
weitermachen.
Möchte noch jemand mitmachen? Wer ist dafür, dass wir 
weitermachen?

Ja -Stimmen: 16             Nein- Stimmen: 0           Enthaltungen:0

5.TOP
Zur Skater-Bahn
Wollen wir den Entwurf an den Regionalausschuss leiten?
Der Basketballplatz kann bleiben! Anscheinend geht es nur um den 
Erhalt des Basketballplatzes. Alles was die Hochbahn abbaut, muss
auch wieder aufgebaut werden, die bezahlt das dann auch. Man 
kann auch mit Sponsoring-Geldern  für eine Skater-Bahn Geld 
sammeln, dazu gibt es gute Erfahrungen in Rissen. 
Wird die Skater-Bahn überhaupt genutzt? Ja, wenn alle anderen zu 
Hause sind...!!.Wird dann 2030 eine neue Skater-Bahn gebaut? 



Simone Bock: Es gibt kaum Platz auf dem Campus. Die 
Sportanlage sollte ein Platz  werden, der für alle nutzbar ist. Die 
Jugendlichen haben sich mit dem Thema eingehend beschäftigt. 
Eine Skater-Bahn sollte mit in die Sportanlage integriert  
werden.Alles wurde ans Bezirksamt Wandsbek geleitet, dort gab es
kaum Resonanz. Nach den Ferien  wurde der Platz aufgerissen, 
das  Konzept stand, es gab keine Informationen über die 
Entwicklung der Sportanlage. Es wäre schön gewesen, wenn viele 
hierher kämen um Sport zu machen. Jetzt soll die Schule 
vergrößert werden, man weiß noch  nichts Genaues. 
Herr Ritzenhoff kommt wohl  im Februar. Wo ist der Text der 
Petition? Der muss geändert und überarbeitet werden und dann 
nochmal per Email rumgeschickt werden. Carsten Heeder meint, er 
wird nochmal den Sachstand erfragen.Gibt es denn die Pläne der 
Jugendlichen noch?
Wo wird die Schule denn erweitert? Weiß jemand was?

6.TOP
Könnte im Februar jemand von Schulbau HH und Herr Ritzenhoff 
kommen? 
Können Fragen zur Sporthalle an Herrn Ritzenhoff gestellt werden?
Was ist an dem Gerücht, dass alle aus dem Center ausziehen 
sollen ? 
Herr Hemmerich ist nicht mehr anwesend. Rossmann und Tedi sind
raus. Copyshop und Hochzeitsladen gehen. Bleiben werden 
Gemüsemann und Schuster. Leider kann nichts zur Planung gesagt
werden.Es gibt sogar  Anfragen ans CCS. Das Center wird 
hinterher kein EKZ mehr sein. 
Könnte man das CCS nicht mehr beleben?
Ja, könnte man sich vorstellen, ist für viele  interessant, aber 
scheitert dann an der zu kleinen Fläche.  Viele brauchen 2100 qm 
und mehr, die gibt es nicht am Stück. 
Letzte Woche wurden  6 Entwürfe von Architekten für das CCS 
präsentiert. Der  Center Umbau beginnt aber frühestens 2027. 
Was passiert aber jetzt? Viele bezahlen nicht viel Miete. Bei einem  
Umbau ist es einfacher viel Leerstand  zu haben. Aldi bleibt 
jedenfalls, damit die Nahversorgung gewährleistet ist. 
Wie wäre es mit Pop-up Stores? Im ehemaligen  Deichmann-Laden
soll es monatliche Events geben. Für ein funktionierendes Center 



braucht man einen Durchlauf von ca. 8000-15.000 Menschen 
täglich. Dies erreicht man nur mit attraktiven Angeboten. Ab März ist
Herr Hemmerich wieder da. Kann Herr Hemmerich kommen, wenn 
Herr Ritzenhoff kommt? 
Kann der Baubeginn beschleunigt werden? Es gibt wieder mal zu 
wenig Kommunikation! Durch das Sanierungsgebiet, besteht eine  
„Teilenteignung“, die STEG ist verantwortlich.
Wie ist dann das  Konzept für die nächsten 5 Jahre?
Sollte es eine Sondersitzung mit der STEG und  Herrn Mecklenburg
geben?

7. TOP
Antrag Verfügungsfonds
Julia arbeitet mit 6-8 Leuten von der Alsterdorfer Assistenz Ost.  Es 
sind sehr unterschiedliche Menschen, alle mit geistiger 
Behinderung verschiedener Abstufungen. Seit 9 Monaten arbeiten 
sie an der Ausstellung, die dann für 4 Wochen im „Deichmann-
Laden“ stattfinden soll. Die Behinderten  freuen sich auf die eigene 
Bilderausstellung. Es sollen hochwertige Abzüge gemacht werden. 
Können die Bilder auch hinterher versteigert werden? Die STEG hat
Schwierigkeiten ihr Geld los zu werden. ( 913€ für das Projekt) 

Ja-Stimmen: 11   Nein-Stimmen: 0        Enthaltungen: 0

8.TOP
Was geht ab in Steilshoop?
Müllsammeln in Steilshoop  vom 01.3.-10.03.2024 kann man sich 
anmelden. Diesmal sollten wir es über TIKTOK verbreiten, letztes 
Mal waren es nur 3 Personen. Wer macht das? Am besten man 
spricht nochmal mit  Oliver Marien, um die Schüler auch 
einzubinden. 
Was wurde aus der Hundezone im E-S-R Ring. Antwort des 
Bezirksamtes: Es sieht  keinen  Nutzen in der Hundeauslaufzone. 
Wenn die Hundeauslaufzone  kommt wird etwas anderes nicht 
kommen.
Auch auf dem Campus gibt es immer wieder Probleme mit Hunden,
die nicht angeleint sind. 
Die Nationalmannschaften der Handball-Athleten haben hier 



trainiert. Die Busse kommen jedoch nicht durch die Straßen. Auch 
bei Schulausflügen können  Kinder können nicht zum Reisebus 
gelangen. Die Polizei verweist dann auf Verkehrsberuhigung und zu
wenig Personal. Ändern tut sich nichts.

Ende 21:15

Protokollführung: Renate Eichholz













5. Finanzierungsplan/Zuschussbedarf

6. Wurden weitere Fördermittel beantragt?

7. Zuschussbedarf

Welche Kosten werden voraussichtlich entstehen? (Übersicht nach Einzelpositionen)

a)

b)

c)

d)

e)

f)

€

€

€

€

€

€

gesamt €

Wurden für dieses Projekt noch andere Fördermittel beantragt?
Ja Nein

Wenn ja, welche? €

Welche weiteren Finanzierungsquellen werden in welcher Höhe genutzt?

€

€

Wie hoch ist der Zuschussbedarf aus dem Verfügungsfonds der Stadtteilkonferenz? €

Verfügt der Antragsteller über Vermögen/Rücklagen von mehr als 1.500€? Ja Nein

Hiermit beantragen wir für €

€

beschlossen am:

Hamburg, den

Stempel und Unterschrift des Antragstellers eingegangen am:

Bodenbelag 2020,00

Tape Kleber zur Befestigung 60,00

20,00Kleinmaterial und Werkzeug

2100,00

Verfügungsfond Steilshoop Zentrum 800,00

Eigenleistung der Verlegung

1300,00

1300,00Die Tanzbodenmatten

10.2.2024 10.2.2024
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